
Amtt -Vlatt der Staöt Wiesbaden
m»d amtliches Brrblikatiorrsorgarr der Gemeinden : Schierstein , Sonnenberg » Rambach . Naurod . Kranenstei «, Wambach «. b. a.

Tägliche Beilage zum wie-ba-ener General-Anzeiger.
Nr. 30. Samstag , den 4. Februar 19ll 26 Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Montag , den 8. Februar d. Js ., vormit-
t-as soll in dem Stadtwaldc , Distrikt „Lan-
aüberg", das nachfolgend bezeichnete Gehölz
4»sentlich meistbietend versteigert werden:
m 1. 272 Rmtr . Bncheu-Scheicholz,

2. 223 Rmtr . Bnchen -Prngelholz.
Z. 3148 Bnchen -Wellen.

Axeditbewillignug bis zum 1. September

Gute Abfahrt durch das Nerotal.
Zusammenkunft vormittags lOVa Uhr an

her' Idsteinerstratze vor dem Restaurant
Kahnholz.

Wiesbaden , den 30. Januar 1911.
26795 Der Magistrat

Bekanntmachung.
Dienstag , den 7. Februar d. Js ., vor¬

mittags , soll in dem Stadtwaldc , Distrikt
Gehrn", das nachfolgend bezeichnete Gehölz

deutlich meistbietend versteigert werden:
1, 103 Rmtr Buchen-Scheitholz,
2. 31 Rmtr . Bnchen -Prngelholz,
Z. 10s5 Bnchen -Wellen.

Kreditbewilligung bis znm 1. September
1911.

Zllsammenkunst vormittags IO1/) , Uhr vor
Slarental — Restauration Jägerhaus . —

Wiesbaden , den 30. Januar 1911.
•26760 Der Magistrat.

'§ 4.

».Vi Bekanntmachung
Zamstag, den 4. Februar d. Js ., nachmittags,

sah in den Hinteren Kuranlage » das nachfolgend
bezeichnest Gehölz versteigert werden:

1. 11 Abornttämme,
2! 19 Rotzkastanienstämme.

' 3. .18 Rüsternstämme,:
4. 9 Gschcnstämme,
5. 11 Lindenstümme.
«. '8 Platanenttämmc.
7. 8 Erlenttämme.
8. 1 Birkenstamm,
9. 14 Papvelstämmc.

IS. 4 Götterbaumstämmc — Ailandus —
U. 20 Rmtr . Brennholz.
12. 600 Westen.

zusammen ca. 60 Feilmeter , 3'—12 Meter
lang und 20—00 cm Durchmesser.

Zusammenkunft nachmittags 3 Uhr an dem
Bttbiudungsweg nach der Parkftratzr . zwischen
Lonncubergrrttratzr Nr . 27/29.

Wiesbaden, den 2. Februar 1911.
•26767 Der Magistrat.

Ordnung
- : für die

Erhebung ebner Gemeindesteuer von der Er¬
langung der Erlaubnis zum ständigen Be¬
triebe der Gastwirtschaft . Schankwirtschast
'wi des Kleinhandels mit Branntwein und

. Spiritus irr der Stadt Wiesbaden.

Auf Grund des Beschlusses der Stadtver-
^cten -Bersammlung vom 16. Dezember
W wird geniätz §§ 13. 18, 82 des Kvmmunal-
Abgabengesetzesvom 14. Juli 1893 für die
etMt Wiesbaden folgende Steuerordnungerlagen:

; § 1.
. Erlangung der Erlaubnis zum fiän-
»>gm .Betriebe
» '*■£ einer«Gastwirtschaft,

Ä eiper Schankwirtschast,
Md»., eines Kleinhandels mit Branntwein
, ' Mer ' Spiritlls
dp. « -Ä-t näherer Borschrist der fvlgen-
"^ ? estintMungon einer Steuer.

t Steuer haftet derjenige , welchem
”lc Erlaubnis erteilt worden ist.
■L •• • - '
w re,,.,c 11.®1 beträgt für die Erlangung
«j d̂ŝ x'rbnis zur Errichtung einer neuen

oi ™ft WCUK  der Gewerbetreibende
a^ ? , ^ ringen Ertrages und
°,"?" als von der Gewerbesteuer

b! in ' u? T̂ r . - • 6VV.F
iv . Gewerbesteuerklasse

c} ist 1200 Jl
neiv.t 'r1 ? ? • Gewerbesteuerklasse

^ «lagt .st . . . . 2400 ,M
‘.r , H - Gewerbesteuerklasse

<0 » 8* Nt 4800 Jl
. 9600 Jl

kuMMM ? kur Sie Erlangung der Er-
ober jniyiült Kleinhandel mit Branntwein
^älfte Li » L . trägt von obigen Sätzen die
^Ltzrm, beträgt ein Viertel von obigen
«r Lvi , c* '.rch um einen Kleinhandel
»ich! mitev v O-, Ut verschlossenen Flaschen
ch Ebenst ^ ? Uer Inhalt handelt-
d>e ^ ' rd von den obigen Sätzen nur
^ung ^ brhoben. wenn es sich um die Er-
^ °rankcn" ŝ rlalibnis zum Ausschank von
'^ ile lK„„«M8lrch an im Hause wohnende
lm  öci ,it>C!V °ber an Speisegäste wah¬
rer um ÄSeiten sSpeisewirtschaften)
^ke hanhTt " " bschank alkoholfreier Ge-

^Mrscha ? ^ ? U'6ernahme einer beftehen-CA ««oute einer veftehen
■atl &U6 öurrfi ° bcr eines bestehenden « len,

be-hsn * v ll en  anderen Gewerbetreiben-
f ^ Miafeesu.? ?j ater  die Hälfte desjenigen

:..wrlcher »ach K 2 für den Fall
■'ne? ho  riner neuen Wirtschaft oder
Därc, rn Kleinhandels zu berechnen

Die Erlaubnis zur Erweiterung eines
der im 8 l bezeichneteu Betriebe ist mit einem
Viertel der nach H 2 zu berechnenden Sätze zu
versteuern.

8 3.
Eine Steuer wird nicht erhoben:

a) wenn die Wirtschaft oder der Klein¬
handel von dem bisherigen Inhaber auf
einen Abkömmling übertragen wird:

bf wenn die Erlaubnis znur Betriebe der
Wirtschaft oder des Kleinhandels der
Witwe des bisherigen Inhabers oder
nach deren Wiederverheiratnng deren
Ehemann erteilt ivird.

S 6.
Die Beranlagiing der Steuer erfolgt durch

den Biagistrat.
Die Steuer ist vor Aushändigung der

Erlaubnisurkunde nach Zustellung der Ver¬
anlagungsbescheides an die Stadtkasse zu ent¬
richten.

, tz 7.
Der Einspruch gegen die Veranlagung ist

binnen einer Frist von 4 Wochen nach Zu¬
stellung des Veranlagungsbescheides bei dem
Magistrate schriftlich anzubringen . lieber den
Einspruch beschlicht der Magistrat : gegen
dessen Beschluß steht dem Steuerpflichtigen
binnen einer mit dem ersten Tage nach er¬
folgte Zustellung beginnenden Frist von 2
Wochen die Klage im Berwaltungsstreitver-
fahren offen.

8 8.
Der Steuerpflichtige ist gemäß 8 63 des

Kommunal -Abgabeugesetzes vom 14. Juli
1893 verpflichtet , über alle die Steuerpflicht
begründenden Verhältnisse dem Magistrat
Auskunft zu erteilen.

Wer diese Auskunft nicht rechtzeitig oder
nicht in der erforderlichen Form erstattet,
w,rd mit einer Geldstrafe von 1—30 Mark
bestraft.

8 9.
Die Ordnung tritt mit dem Tage ihrer

Verkündigung in Kraft.
Wiesbaden , den' 21. Dezember 1910.

Der Magistrat : v. Jbell.

B . A. 1103/10.
- / 12 ' ■'

Genehmigt.
Wiesbaden , den 20. Januar 1911.

Namens des Bezirks -Ausschusses:
■ • Der Vorsitzende:

(2. &.) In Vertretung : Caesar-

Nr . 901.
„ . Die Zustimmung wird erteilt-
Eaiscl , den 30. Januar 1911.

Der Ober-Präsident:
H e n g ste n b c r g.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 2. Februar 1911.

26765  Der Magistrat.

Bekanlitmackuiig.
Dienstag , den 14. Februar 1911, vormittags

9 Uhr, werden in dem städtische» Gebäude in der
Btcichstratzc gegenüber der Hclenenstratze folgende
Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung versteigert:

t nutzb. Da-menschreibtisch,
1 Chaiselongue.
Mehrere Betten und Bettwerk,
Kleider :c., Schränke.
Kommoden.
Tische,
Stühle,
Hans - und Küchengerätschafte».
Kleider und Wäschegegenständeee.

Wiesbaden, den 2. Februar 1911.
26769 Der Magistrat — Armen -Verwaltung.

Verdingung.
Die Maler - und Anstreicherarbeiten für

den Neubau der Turnhalle nsw . der Volks¬
schule an der Lorcherstraßc II . Teil (Los I
und Ilj sollen im Wege der öffentlichen Ans-
schreibuug verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnung .en
können während dcrVormittagsdicnststunden
im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunter-
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort bezogen werden ..

Verschlossene und mit der Aufschrift „HI
A. 101 Los . . ." versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Samstag , den 11- Februar 1911,
vormittags 19 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcncn und
ausgcsülltcn Berdingungssormular einge¬
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 3. Februar 1911. 26841

Städtisches Hochbanamt.
Verdingung.

Die Anstrcicherarbcitcn im Neubau des Allge¬
meinen FralienpavilloiiS der städtischen Krankcn-
hauseriveiterungsbautien — Los l bis IV — solle»
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingiriigsunterläge » und Zeichnungen kön¬
nen während der B0 r in it tch,sdienst stunde,i im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 cingejehen, die Angebvisniiterlagen ans-
schlietzlich Zeichnimaen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einiendling von 60 4 ,
soweit der Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 98
Los . versehene Angebote sind svätestens bis

Freitag , den 10. Februar 1911, vorm . 9 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllten Verdinguugsformular eingereichten An¬
gebote werde» bei der Zuschlagscrteilung berück¬
sichtigt.

- Zuschlagsrist 30. Tage.
Wiesbaden, den 1. Februar 1911.

26844 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs von etwa 200 000

bartgcbrannten Ringasenstcinen zu den städtischen
Kanalbanten im Rechnungsjahrc 1911 soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung ve-odungen
werden.

Angebotsivomnlare u. Verdingungsunterlagen
können iväbrend der Vormittagsdienststunden im
Ratbausc Zimmer Rr . 37 eingesehen, hie Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgelbfteieEinsendung von 50 4
kkeine Briefmarken und nicht gegen Postnach-
nabmej bezogen werden.

Verschlossene und mit ents vre che»der Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14. Februar 1911,
vormittags 10 Ubr,

im Rathaufe Zimmer Nr . 37 eMzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter oder der
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem oorgcschriebenen und aus-
gefüllten Berdingungssormular eingereichten An¬
gebote werden bei der Zuschlagsertcilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden, den 2. Februar 1911.

26843 Städtisches Kanalbauamt.

Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermsttcliingen des Akziseamtes vom
27. Januar bis einschließl. 2. Februar 1911 folgende:

F 0 uragc . ' N. Pr . H Pr.

Hafer
Stroh
Heu .

Eßbuttcr
Kochbutter
Trinkeicr
Frische Eier
Kalk-Eier
Handkäsc
Fabrikkäsc
Eßkartoffeln
Eßkartoffeln
Zwiebeln .
Zwiebeln .
Knoblauch
Erdkohlrabi
Rote Rüben
Weiße lstübeii
Gelbe Rüben
KI. gelbe Rüben
Rettich
Tr ibrctlich .
sttadieschen.
Spargel
Suppenspargel
Schwarzwurzel
Mcerrc tich.
Petersilie .
Lauch .
Sellerie
Grüne Buschbohnen
Grüne Prinzcßbobncn

Weißkraut .
Rotkraut- -.
Rotkrauk
Wirsing
Blumenkohl (hiesiger)

(ausländ.)
Rosenkohl ,.
Grün -Köhl.
Römisch-Kohl
Kopf-Salat.
E divien .
Spinat
<scmerai«pier
Feld-Salat,
Kresse.
Artischocke.
Rhabarber . ■
Eßäpfcl
Kochäpfel .
Eßbirnen .
Kochbirnc» .
Quitten
Zwcischcir .
Mirabellen.
Reineclauden
Pfirsischc .
Aprikosen .
Apfclsincn .
Zitronen
ÖNcloncn
Ananas
Kokosnüsse.
Bananen .
Feigen (
Datteln
Kastauicii .

100 kg 16 00 16 40
. 100 kg 4 80 5 40
. 100  kg
ktualicN.

6 40 720

, 1 kg 2 70 2 80
1 kg 2 50 2 60
1 St. - 12 — 13
1 St. — 9 — 10
1 St. — 6 — 7

100 St. 5 — 7 —
100' St. 3 — 4 —
100 kg 750 8 20
100 kg — 12 — 14
50 kg 5 — 5 50

1 kg — 15 — 16
. 1 kg — 40 — 50
, 1 kg -14 — 20

1 kg — 18 — 20
1 Bd. — 16 - 20
1 kg — : 0 — 22
1 Ghd. — —
1 St. — mm —
1 Gbd. — - —:—
1 Gbd. — 5 — 6
l kg — •-

4 1 kg — —. i-
1 kg -70 — 75
1 St. - 21) - 30
1 kg 1 -20 140
1 St. - O - 4
1 St. — 10 — 12

. . 1 kg - L ——
1 kg - -

chale 1 kg —- —
chalc 1 kg — —

1 St. — 20 — 25
1 kg •- ■ —- —>
1 St. — 40 — 50
1 St. — 15 — 25
1 St. -- -ff7- —
1 St. — 60 - 70
1 kg -60 65
1 kg — 20 — 32
1 kg — -
1 St. - 18 — 20
1 St. - 25 — 30
1 kg — 60 — 65
1 kg -70 -so
1 kg 1 — 120
1 kg — 65 — 75
1 St. — —
1 üg
1 hg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg

— 30
— 24
— 40
— 25

— 50
— 30
-60
—30

— 5
— 4

— 45
140

— 36

10
- 5

— 50
2 40

- 50

Walnüsse
Haselnüsse .
Weintrauben (südläud.)
Himbeeren .

Aal, lebend
Hecht, lebend . ,
Karpfen, lebend .
Schleien, lebend .
Barsche, lebend ,
Bachforellen, lebciw .
Backfische, lebend
Hummer, lebend ,
lircbse, lebend
Schellfische .. .
Bratschellfische
Kabeljau .
Kabcljan(Stockfisch gcwäss.)
Salm . . . .
Seehecht
Zander
Lachssorellen
Secwcißline (Merlans)
Blaufclchcng.
Heilbutt
Steinbutt .
Schollen
Seezunge . . , .
Rotzunge (Limandes) .
Grüner Hering •.
Hering, gesalzen .

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Fische.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
l kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kf
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

Geflügel und W
(Ladenpreise:)

. ■ 0,5 kg
■ . 1 St.

, :. 1 St.

St.
kg
kg
t 8

Gans . 1 .
Gans .• . ■
Truthahn . ,
Truthuhn . . 1 St.
Ente . . . .. l St.
Hahn . . . . . 1 St.
Huhn. . . . . 1 St.
Maftbuhn . . ^ 1 St,
Perlimhn . . ^ 1 St.
Kapaunen . . - , 1 St.

Taube . . . 1 St.
Feldhuhn, alt . . 1 St.
Fcldbuhn, jung . . 1 St.
Haselhühner . . iSt.
Birkhühner . . 1 St.
Schneehühner . . 1 St.
Fasanen . . . . 1 St.
Wildenten . . . 1 St.
Schnepfen . . . 1 St.
Hasen . . ' 1 * . l
Reh-Rücken. . . 1
Rch-Kenlc . . . . 1
Reh-Vorderblättcr . 1
Hirsch-Rücken . . 1
Hirsch-Keule . . 1
Hirsch-Vordcrblätter . 1 kg
Wildschwein . . 1 kg
Wildragout .■ . 1 kg

Fleisch. (Ladcnpi
Ochsenflcischv. d. Keule 1 kg
Qchscnflcisch, Bauchfleisch 1.kg
Kuh- od Rindfleisch . 1 kg
Schweinefleisch . . 1 kg
Kalbfleisch . . . • 1 kg
Hammelfleisch . . 1 kg
Schaffleisch. . . . 1 kg
Dörrfleisch . . . 1 kg
Solperflcisch . . lkg
Schinken roh fm.Knoch. 1 kg
Schinkengcräuch./im Ganz. 1 kg
Schinken gekocht(Ausschn.) 1 kg
Speck geräuchert. , 1 kg
Schweineschmalz. . 1 kg
Nicrcnfett . . . 1 kg
Schwarienmagcn frisch l kg-
Schwanenmagen geräuch. 1 kg.
Bratwurst . . . i kg
Fleischwurst 1 kg
Leber- u. Blutwurst frisch 1 kg.
Lcber-ii.Blutwurst geräuch. 1 kg

Großhandelspreise.
Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Kochen
Speisebohncn
Liilsen
Weizenmehl Nr . 0
Weizenmehl 3ir. 1
Weizenmehl Nr . II
Roggcnmchl Nr . 0
Roggcnmchl Nr. I

Erbsen zum Kochen .
Spciscbohncil
Linsen
Weizenmehlz. Speisebercit.
Roggenmehlz. Speisebercit.
Gerstengraupe
Gerstengrütze . .
Buchweizengrütze.
Hafergrütze.
Hafcrflockcn.
Javg -Reis mittl
Fava-Z'affee mittl . roh
Java -Kaffee miitl. gelb gcbr. 1 kg
Speisesalz . . . 1 kg
Schwarzbrot -Langbr.) 0,5 kg
Schwarzbrot (Langbr.) 1 Laib
Schwur vrot (Rnndbr.) 0,5 kg
Schwarzbrot (Rnndbr.) 1 Laib
Weißbrot, 1 Wasscrwcck
Weißbrot, 1 Milchbrot

W r e s b a d cn , 2. Februar 1911

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg

. 100 kg
. 100 kg

V .100  kg
Ladenpreise.
. 1 kg
• 1 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

N. P. Pr .H.
M. Pf. M. Ps.

1 — 160
— 80 -9 .0

140 1 80

240 366
2 40 320
240 - 3 -
3 20 4 —
1 — 120
9 — 10—

-40 -60
9- 10-

—80 140
—40 -70
-80 120
-56 -76
4- 12 -

-80 1 66
320 3 80
4- 5-

-60. 1 —

3- 3.60
5- 6-

-80 1 60
5 — 6 —
160 .21—

—60 -86
- 5 _15

ld.

—— ——
- — — M
10- 12—
750 •8 —
425 480
170 190
2 50 280
fi— 7 —
3 50 3 80
2 50 3—

-80 — 85

170 1 90
280 3 —
150 170
3- .4—

'2 80 3 —
4 — 4 50
425 450

10— 12 —
7- 8 —
150 2 —

—»•—
rr

— —
-90 ho

e).
172 192
150 160
1 30 140
160 22—
1 80 2 26
160 2_
110 129
190 210
180 ' 2
220 2 40
2 40 3 —
4 — 480
2- 2 20
180 2 —-
1- 120
2 — 220
220 ,340
1 80 2 —
180 2 —
120 160
130 180

r 0 t :c.

20 50 2150
1550 16 50
13 50 17-
36- 40-
28- 34 -
20 — 30-
31- 32 —
29- 30-
28- 29-
23- 24-
2150 22 50

— 36 — 54
— 38 — 48
— 25 -48
—36 — 44
-32 -38
-40 — 60
-40 ■̂ 611
—60 — 72
-50 - 68
-52 — 60
-40 -80
220 3 20
240 3 80

—20 — 24
— 16 - 18
-44 -50
— 16 —48
-44 - 50
- 3 — 3

3. • 3
20850

(Stöbt. Akzise-Amt. '
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